
  

 

Zugestellt  durch Post.at 

Aus dem Inhalt: 

* Ehrenring-/Ehrenzeichen- sowie 

  Sportehrenzeichenverleihung 

  und Jungbürgerfeier 

* Gemeindehaushalt 

* Landtagswahl 08.06.2008 

* Brennmittelaktion 2008 

* Mitteilung Fr. Dr. Haibach 

* Sperrmüll 19.07.2008 

* Vereinsnachrichten und 

  Veranstaltungen 

* Jahresrückblick der Volks- 

   schulen und Kindergarten 

* Glückwünsche 

Im März fand die Ehrenring-/Ehrenzeichen- sowie Sport-Ehrenzeichenverleihung,  

verbunden mit der Jungbürgerfeier der Jahrgänge 1987/1988 statt.  

Die Messe und die anschließende 

Feier wurde von der Sängerrunde 

Aschau und dem Männerchor  

Brandenberg musikalisch gestaltet. 

 

Ehrenringverleihung  

an den langjährigen  

Chorleiter Hr. OSR  

Erich Schwarz. 

Hr. Maximilian Marksteiner und  

Hr. Stefan Mühlegger bekamen das 

Sport-Ehrenzeichen verliehen.  

Hr. Sebastian Niederacher 

wurde für seine langjährigen 

Dienste als Feuerwehr-

bezirkskommandant  

Dank und Anerkennung 

ausgesprochen. 

Fr. Monika Unter- 

rainer sprach  

das Gelöbnis,  

 

Hr. Michael  

Lengauer das  

Bekenntnis der Jungbürger und 

Hr. Bernhard Rupprechter  

„unser Vaterland“. 

Ehrenzeichenverleihung  

an den Alt-FFW-

Kommandanten  

Hr. Ernst Messner. 

Als Ehrengast und Festredner  

konnten wir Hr. Landesrat  

Mag. Johannes Bodner begrüßen. 



 

FOLGENDE RICHTLINIEN SIND ZU BEACHTEN: 

Personen, denen bereits im Vorjahr ein Brennmittel-

zuschuss gewährt wurde, brauchen keinen neuen Antrag 

stellen, sondern erhalten den Zuschuss (Pauschalbetrag  

in der Höhe von € 150,--) automatisch auf das Konto über-

wiesen.  

Bei Neuansuchen: 

Neuanträge sind bis 30.09.2008 möglich. Dazu muss ein 

Einkommensnachweis (Rentenbescheid) vorgelegt werden.  

Anspruchsberechtigt sind Bezieher von Pension mit Be-

zug der Ausgleichszulage. Nicht berechtigt sind Bezieher 

von Grundsicherung, Arbeitslosengeld / Notstandshilfe, 

Kinderbetreuungsgeld, Gehalt und Bewohner eines Alten-

heimes. 

Angerechnet werden  

* Unfallrenten 

* Kriegsopferrenten 

* Pensionen aus dem Ausland 

* Waisenpensionen  

* Unterhaltszahlungen und sonstige Einkommen  

 Nicht angerechnet werden  

     * Familienbeihilfe  

     * Pflegegeld 

 Die Einkommensgrenzen betragen  

     €    720,-- für Alleinstehende und  

     € 1.080,-- für Ehepaare / Lebensgemeinschaften. 

Das Einkommen von im gleichen Haushalt lebenden  

Lebensgefährten/in ist anzugeben und wird zum  

Einkommen mitgerechnet.  

Hier einige Zahlen von der Ausgabenseite: 

Gemeindeverwaltung: 175.000,-- 

Feuerwehrwesen: 47.000,-- 

Eltern-Kind-Verein „Schatzkistl“: 4.000,-- 

Kindergarten: 92.000,-- 

Volksschulen: 96.000,-- 

Hauptschule: 78.000,-- 

Sonderschule: 2.000,-- 

Polytechn. Lehrgang: 6.000,-- 

Berufsbildende Schulen: 2.000,-- 

Maßnahmen der Musikpflege: 43.000,-- 

Maßnahmen der Sozial- und  

Behindertenhilfe an das Land Tirol: 91.000,-- 

Wohn-/Pflegeheim Brandenberg: 322.000,-- 

Gesundheitswesen:  

Arzthaus: 47.000,-- 

Sprengelarzt: 12.000,-- 

Notarzt: 4.000,-- 

Rettungsdienst / Rotes Kreuz: 18.000,-- 

Beitrag an das Krankenhaus Kufstein: 42.000,-- 

Landeskrankenanstaltenfonds: 138.000,-- 

Beträge in € Einnahmen Ausgaben Rechnungsergebnis 

Ordentlicher Haushalt 2007 2.625.277,72 2.427.645,08 197.632,64 

Außerordentl. Haushalt 2007 1.624.012,35 1.522.189,44 101.822,91 

Rechnungsergebnis   299.455,55 

Straßenbau:  

Gemeindestraßen:   133.000,-- 

laufende Bauhofkosten: 105.000,-- 

Streumaterial und Winterdienst: 24.000,-- 

 

Förderung Land- und Forstwirtschaft  

(Tierseuchenbekämpfung, Zuwendung  

an Tierzuchtvereine): 5.000,-- 

Flurpolizei und Waldaufsicht: 42.000,-- 

Förderung des Fremdenverkehrs: 4.000,-- 

Laufende Kosten der Abwasserbeseitigung: 227.000,-- 

Errichtungskosten Abwasserableitung: 1.422.000,-- 

Müllbeseitigung (Problemstoffe, Sperr- 

müll, Alteisen, Altpapier, Hausmüll): 49.000,-- 

Wasserversorgung: 104.000,-- 

Sportförderung: 5.000,-- 

Kirchliche Angelegenheiten 5.000,-- 

Heimatpflege: 7.000,-- 

 

 

 

Auch heuer wird vom Amt der Tiroler Landesregierung 

wieder eine BRENNMITTELAKTION durchgeführt.  

Wie schon letztes Jahr wird der Zuschuss nur noch in Form des  

Pauschalbetrages gewährt. Brennmittel-Gutscheine gibt es nicht mehr! 



 

 

WAHLBERECHTIGTE: 
 

Zur Tiroler Landtagswahl sind alle Tiroler 
Landesbürger/innen wahlberechtigt, die  
im abgeschlossenen Wählerverzeichnis  
einer Tiroler Gemeinde eingetragen sind.  
Dies sind jene, die am Wahltag das 16. Lebensjahr  

vollendet haben (Geburtsdatum 8.6.1992 oder älter). 

Wahlberechtigte, die im abgeschlossenen Tiroler Land-
tags-Wählerverzeichnis der Gemeinde Brandenberg ein-
getragen sind, können auf folgende Weise ihre Stimme 
abgeben: 

direkt in dem für sie zuständigen Wahllokal  

mittels Wahlkarte in einem dafür vorgesehenen  

Wahllokal einer anderen Tiroler Gemeinde 

mittels Briefwahl 

 

 

 

WAHLKARTE: 

 
Wahlberechtigte, die das für sie zuständige Wahllokal am 
Wahltag nicht aufsuchen können, haben die Möglichkeit, die 
Stimme mittels Wahlkarte abzugeben. Die Wahlkarte kann 
beim Gemeindeamt, in der der/die Wahlberechtigte im  
Wählerverzeichnis eingetragen ist, bis 04.06.2008 schriftlich 

bzw. bis 06.06.2008, 12.00 Uhr mündlich beantragt werden.  

Mit einer Wahlkarte kann in jedem Wahllokal in Tirol, welches 
Wahlkarten annimmt, gewählt werden. Die selben Antrags-
fristen gelten auch für Wahlberechtigte, welche aus Gesund-
heitsgründen im Wahllokal nicht erscheinen können. Auf  
Antrag werden diese Personen von der Sonderwahlbehörde 
besucht. 

BRIEFWAHL: 
 
Die Briefwahl ist ab Erhalt der Wahlkarte bis spätestens 

zum Schließen des letzten Wahllokals in Tirol möglich.  

Der Versand der Wahlkarte an die für die Auswertung zu-
ständige Kreiswahlbehörde kann von jedem Ort im In- und 
Ausland per Post erfolgen. Postentgelt wird vom Land Tirol 
getragen.  

Bei dieser Briefwahl ist auf der Rückseite der Wahlkarte eine 
eidesstaatliche Erklärung abzugeben. Mit der Unterschrift  
erklärt der/die Wahlberechtigte, dass der amtliche Stimmzettel 
persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt wurde. 
Durch diese eidesstaatliche Erklärung entfallen sonstige  
Bestätigungen (d.h. keine notarielle Beglaubigung, keine  
Unterschriften von Wahlzeugen erforderlich). 

 
 

von 08.00 - 12.00 Uhr 

am Bau-/Recyclinghof Brandenberg 

Bis zu 1 m³ Sperrmüll pro Haushalt kann gratis abgegeben  

werden (Gutschein ausschneiden und mitbringen!)  

An Sperrmüll-Tagen wird nur Sperrmüll angenommen!  
Alle übrigen Abfälle sind zu den üblichen Öffnungszeiten  

(Di. 17 - 19 Uhr und Fr. 13.00 - 17.00 Uhr) abzugeben! 

 

zur kostenlosen Abgabe  

von 1 m³ Sperrmüll 

 

 

 

ICH GEBE MEINE URLAUBSZEITEN BEKANNT: 
 

von 04. - 08. August 2008 und voraussichtlich von 25. - 27. August 2008 ist die Praxis geschlossen! 

von 01. - 05. September 2008:  Praxis geöffnet - Vertretung durch Dr. Widmann 

 

 

WAHLLOKALE UND WAHLZEITEN: 
 

Sprengel 1: Volksschule Brandenberg  

von 07.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
 

Sprengel 2: Volksschule Aschau  

von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Weitere Informationen zur LANDTAGSWAHL können im Gemeindeamt eingeholt werden. 



Im Herbst findet auch heuer wieder ein KRIPPENBAU-KURS statt.  

Das erste Zusammentreffen ist Anfang September geplant. Alle Interessierten  
melden sich bitte bis August bei Hr. Alois Auer (Raika - tel. 05331 - 5209)  

oder bei Hr. Christoph Ampferer (tel. 0664 - 222 77 49 - ab 18 Uhr). 

AAUSZEICHNUNGUSZEICHNUNG  UNDUND  NEUESNEUES  KKOMMANDOOMMANDO    

DDIEIE  FFEUERWEHREUERWEHR  AASCHAUSCHAU  ZOGZOG  JJAHRESBILANZAHRESBILANZ  

Am 8. März hielt die FF Aschau ihre Jahreshauptversammlung ab. Neben dem üblichen Jahresrückblick wurde ein  
neues Kommando gewählt und eine Auszeichnung für außergewöhnliche Tätigkeit im Feuerwehrwesen vergeben.  
 
Der Kdt. Georg Haaser gab einen ausführlichen Überblick über die durch-
geführten Einsätze und Aktivitäten der FF Aschau im abgelaufenen Jahr.  
Höhepunkt des Abends war die Wahl des neuen Kommandos.  

Einstimmig wurde das neue Kommando 
Kommandant Georg Haaser,  
Kommandantstellvertreter Stefan Gwercher, 
Kassier Christian Lengauer und  
Schriftführer Leo Guggenberger 
von der Vollversammlung gewählt.  
 

v.l.n.r.: Kdt. Georg Haaser, Bgm. Albert Ender, Schriftführer Leo Guggenberger,  
Kassier Christian Lengauer, Abs.Kdt. Manfred Einkemmer, Kdt.Stv. Stefan Gwercher,  

Rudi Mühlegger mit neuer Auszeichnung und Bez.Kdt. Hannes Mayr 

Weiterer Höhepunkt des Abends war die Auszeichnung von Rudi Mühlegger. Für seine hervorragende und außerge-
wöhnliche Tätigkeit im Feuerwehrwesen wurde Rudi Mühlegger das Verdienstzeichen des Landesfeuerwehrverbandes 
Tirol in Bronze überreicht. 

JJAHRESHAUPTVERSAMMLUNGAHRESHAUPTVERSAMMLUNG    

MITMIT  NNEUWAHLENEUWAHLEN    

Am 16.02.2008 führte die Feuerwehr Brandenberg die Jahreshauptversammlung beim Gasthof „Ascherwirt“ in Bran-
denberg durch. Nach der Begrüßung der Ehrengäste durch Kommandant Josef Rohregger trugen die einzelnen Funk-
tionäre ihre Tätigkeitsberichte vor. 35 Einsätze verzeichnete die Feuerwehr Brandenberg im abgelaufenen Jahr.  

Martin Arzberger und Manuel Ascher wurden angelobt und gleichzeitig zum Feuerwehrmann befördert. 

Gerald Hintner und Andreas Lengauer konnten zum Hauptfeuerwehrmann befördert werden. 

Nach fünfjähriger Amtsdauer musste der Vorstand neu bestellt werden.  
Bürgermeister Albert Ender leitete die Wahl, wobei Josef Rohregger  
als Kommandant und Willi Huber als Kommandantstellvertreter in  
ihrer Funktion bestätigt wurden. Florian Neuhauser (Kassier) und  
Michael Gwercher (Schriftführer) wurden neu in den Vorstand gewählt. 
Weiters erfolgte die Bestellung von Adolf Marksteiner zum 2. Kom-
mandantstellvertreter.  

Bürgermeister Albert Ender und Abschnittsfeuerwehrkommandant  
Manfred Einkemmer bedankten sich in ihren Grußworten für die Zusam-
menarbeit und gratulierten den angelobten, den beförderten sowie den 
gewählten Kameraden. 

Die Feuerwehr Aschau veranstaltet am 14. Juni einen DISCOABEND und  

am 15. Juni einen FRÜHSCHOPPEN mit der BMK Brandenberg, anschließend Musik mit den „3 Gfierig‘n“  

 

Samstag, 02. August 2008: FAHRZEUGSEGNUNG beim Feuerwehrhaus Brandenberg, 

anschließend FESTVERANSTALTUNG. Für die musikalische Unterhaltung sorgen „Heini und Herbert“. 

Die Feuerwehr Brandenberg freut sich auf zahlreichen Besuch! 



EEHRUNGENHRUNGEN  BEIBEI  DENDEN    
FFRÜHJAHRSKONZERTENRÜHJAHRSKONZERTEN  20082008 

Bei den heurigen Frühjahrskonzerten der BMK Brandenberg, die unter der 
Leitung von Vize-Kapellmeister Josef Rupprechter standen, konnte die  
Musikkapelle wieder einmal mit einem anspruchsvollen Konzert unter Be-
weis stellen, dass sich die monatelange harte Probenarbeit ausgezahlt hat.  

Einer der Höhepunkte der Veranstaltung war die Ehrung verdienter Mit-
glieder, die teilweise 25, 40 oder sogar schon 50 Jahre lang im Dienste der 
BMK stehen.  

Zudem wurden einige  
Musikanten/innen geehrt, 
die ihre Übertrittsprüfun-
gen abgelegt haben. Vier 
junge Musiker bekamen für 
ihre Teilnahme beim „Spiel 
in kleinen Gruppen“ eine  
Urkunde überreicht. 

 

  

 

Aufgrund der diesjährigen Schneesituation in Brandenberg 
musste die Schülermeisterschaft  2008 des örtlichen Winter-
sportvereins nach Alpbach verlegt werden.  

Bei besten Schnee- und Witterungs-
verhältnissen fand diese am 22. März 
beim Muldenlift der Alpbacher Berg-
bahnen statt.  

Dem Team um Obmann Andreas 
Neuhauser und dem Initiator Manuel Haaser gelang eine ausgezeichnete Veranstaltung. Bei der an-
schließenden Preisverteilung beim Ascherwirt in Brandenberg wurden als SchülermeisterIn 2008  

David Neuhauser sowie Stephanie Neuhauser gekürt. 

Auch auf Bezirks-, Landes- und sogar Bundesebene kann der WSV Brandenberg mit Stolz auf eine erfolgreiche Saison seiner 

Nachwuchsläufer zurückblicken. Besonders zu erwähnen sind die Erfolge des Schüler II TSV-Kaderläufers David Neuhauser: 

4. im SL bei der Öst. SchülerMS (Fieberbrunn) bzw. 7. im RTL beim ÖSV-Schülertestrennen in 
Brand/Vbg., im Landescup 1. im SL in Mutters und 3. beim RTL in Brixen sowie neben etlichen  
4. u. 5. Rängen bei den restlichen Landescuprennen 4. in der Kombiwertung bei den Tir.SchülerMS 
in Lienz, Bezirksmeister im SG in Söll  und der 1. Rang der Bezirks-Gesamtwertung Schüler II im 
Bezirk Kufstein trotz stärkster Konkurrenz, 2. Platz im SL beim Schülervergleichskampf 2008  
Bayern-Nordtirol-Südtirol. 

Die BMK lädt herzlichst ein zu ihrem FEST am Dorfplatz Brandenberg:  

Samstag, 28. Juni 2008:  
20.30 Uhr: Gemeinschaftskonzert der BMKós  

Steinberg und Brandenberg, anschließend spielen die 
ĂBrandenberger Musikantenñ zum Tanz auf.  

Sonntag, 29. Juni 2008: 
ab 10.00 Uhr: Konzerte der 3 Jugendorchester  
des Musikbundes Rattenberg und Umgebung,  

anschließend musikalischer Festausklang. 

v.l.n.r.: Obm. Armin Mühlegger, Manfred Donix (40 J.), Ernst 
Neuhauser (40 J.), Alex Marksteiner (50 J.), Hugo Burgstaller 
(25 J.), Willi Neuhauser (40 J.), Herbert Gwercher (40 J.), 
Hans Gwercher (40 J.), Bgm. Albert Ender und  
Vize-Kap.m. Josef Rupprechter 

 

 

Eine große, erfreuliche Überraschung war die Überreichung eines Geldbetrages von  
€ 700,-- zugunsten unseres Wohn-/Pflegeheimes, gespendet von der Landjugend.  

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ von der Gemeinde 
und den Heimbewohnern an die Landjugend! 

Die Geehrten v.l.n.r.: Melanie Huber, Julia Marksteiner,  
Alexandra Ampferer, Corina Steindorfer, Florian  
Unterrainer, Daniel Messner und Dominik Huber 

Die jungen Vereinsmitglieder wollen damit ihre  
Wertschätzung und Verbundenheit mit dem  
Heim und den hilfs– und pflegebedürftigen  

Menschen zum Ausdruck bringen.  



 
 

 

 

 

 

 

 

 
Am 17. April besuchte Fr. Doris Plörer vom  

Tiroler Kulturservice die 3. Klasse. Sie unterrichtete  
die Kinder in „Darstellendes Spiel“ und studierte 

mit ihnen das Märchen Schneewittchen ein. 

Quadru Blech – eine unterhaltsame Reise durch die Musikgeschichte 

Ende April bekamen die Schüler der 4. Klasse 
im Musikunterricht Besuch von der Gruppe 
„Quadru Blech“. Diese brachte den Kindern 
auf interessante und unterhaltsame Art und 
Weise die verschiedenen Blechblasinstrumente 
näher – von ihrer frühen Entwicklung bis zu 
ihrem heutigen Aussehen. In den Unterricht 
eingebracht wurde auch die Entwicklung der 
Musik in den einzelnen Stilepochen.  

Die Kinder waren nicht nur passive Zuhörer, sondern sie wurden auch aktiv in die Ausführungen eingebunden – ein Schüler 
spielte sogar ein Duett mit einem Ensemblemitglied. Die Mitglieder des Ensemble „Quadru Blech“ – selbst Profis auf ihren  
Instrumenten – verstanden es, die Kinder mit ihrem Können und ihren Darbietungen zu fesseln. So war die Unterrichtsstunde 
leider viel zu schnell vorbei. Die Kinder hätten noch gerne weiteren Musikstücken gelauscht. Diese Veranstaltung wurde vom 
Tiroler Kulturservice finanziell unterstützt. 

Am 5. März besuchte die 3. 
Klasse das Gemeindeamt.  

Die Kinder konnten sich  
beim Bürgermeister persön-
lich über dessen Aufgaben 

informieren und ihre Wünsche  
für die Zukunft deponieren. 

  

Wir hatten viel  
Spaß beim bunten 

Faschingstreiben! 

Die Aufführung „Sterne“ bei der 
Weihnachtsfeier hat unseren Eltern 
sehr gut gefallen! 

Unsere Mütter spielten für 
uns ein Kasperl-Theater und 
im April kam ein Zauberer  
zu ins in den Kindergarten. 
Wir staunten über seine  
tollen Kunststücke.  

 

 

Im Mai hat uns die Tanja 
von der Polizei besucht 
und uns die Verkehrs-
zeichen erklärt. Das wahr 
sehr interessant! 



 

 

Und wieder geht im Juli ein Schatzkistl-Jahr zu Ende, mittlerweile ist es schon das 5. Jahr. 
Fünf Kindergruppen haben wir Betreuerinnen auf ihrem Weg zum „Großwerden“ ein Stück 
begleitet. So ein Jahr vergeht für die Kinder und uns immer viel zu schnell.  

Zu Beginn der Gruppe im September nehmen wir uns viel Zeit, die neuen Kinder kennen  
zu lernen und lassen ihnen die Zeit, die sie brauchen, um sich einzugewöhnen. Zu jeder 
Jahreszeit gibt es für die Kinder und uns spielerisch immer viel zu entdecken: Im Oktober 
und November ist der Herbst unser Thema, wir sind draußen unterwegs, um Blätter und 
Kastanien zu sammeln. St. Martin wird mit einem großen Umzug gefeiert.  

 
Der Nikolaus schaut im Dezember persönlich im 
Schatzkistl vorbei. Eine kleine Weihnachtsfeier mit den Müttern und ihren Kindern steht 
vor den Winterferien auf dem Programm. Im Januar/Februar genießen wir mit den Kin-
dern den Schnee. Auf die Faschingsparty freuen sich die Kleinen immer sehr.  

Dann ist auch schon das Frühjahr da mit vielen Blumen und grünen Wiesen. Zur Oster-
zeit malen wir dann Eier bunt an und zum Muttertag basteln die Kinder mit Begeisterung 
Geschenke für ihre Mamas. Juni und Juli nutzen wir, um mit den Kleinen unser Dorf zu 
erkunden und Ausflüge zu machen. Im August machen wir dann Sommerferien, bevor 
wir im September wieder starten.  

Im Schatzkistl wird das ganze Jahr gespielt, gebastelt, gemalt, gesungen und es wird miteinander gelacht, Freundschaften  
werden geschlossen und jeder Geburtstag mit Kuchen und einem kleinen Geschenk gefeiert! Die kleine Gruppe ermöglicht  
es uns, auf jedes einzelne Kind einzugehen und es seinen Fähigkeiten entsprechend zu fördern und auf seinem Weg zu unter-
stützen. Die Kinder geben bei uns das Arbeitstempo vor und ihre Wünsche und Bedürfnisse sind unser Programm!  

Für das kommende Gruppenjahr haben wir erstmals noch Plätze frei. Wer sein Kind anmelden möchte, 

hat dazu am Mittwoch, 18. Juni 2008,  09.00 - 10.30 Uhr im Schatzkistl die Möglichkeit. 

 

 

Das Schuljahr begann nicht nur 
mit Lesen, Schreiben und Rech-

nen. Gleich zu Beginn konnten 
wir miterleben, wie der neue 

Aschauer Kirchturm mit der  
Turmuhr aufgebaut wurde. 

 

Fleißig gelernt wurde  
für die Aufführung des 

Weihnachtsspieles 
und für die Muttertags-

feier. Zahlreiche Zu-
schauer freuten sich 

über die Darbietungen. 

 

Naturnahen Unterricht gab es 
mit einem echten Feuersala- 
mander und bei den Ziegen  
von den Brandl-Zwillingen  
sowie beim Besuch eines  
Jägers in der Klasse. 

 

Mit großer Freude arbeiteten wir bei 
einem Trommelworkshop, geför-
dert vom Tiroler Kulturservice, mit.  
Wir trommelten und tanzten und der 
Rhythmus lag uns im Blut wie den 
Sambatänzern Brasiliens. 

Zur Stärkung 
 gibt es gelegent-

lich „gesunde  

Jause“! 



 

zur Geburt 

Fam. Kuppelwieser Ruth und Klaus zum Sohn Raphael Isaak 

Fam. Neuhauser Katrin und Rupert zur Tochter Felicia 

zum 70. Geburtstag 

Fr. Gertrud Messner, HNr. 150 a  

Fr. Kreszenz Oberauer, Aschau 55 

Hr. Josef Gschwentner, HNr. 128 c 

 

zum 85. Geburtstag 

Hr. Ludwig Lengauer, HNr. 30 a 

Fr. Martha Rupprechter, HNr. 68 b 

zum 80. Geburtstag 

Hr. Wilhelm Neuhauser, Aschau 40 a 

Hr. Gottfried Unterrainer, HNr. 140  

Hr. Jakob Mühlegger, Aschau 57 

Fr. Katharina Mühlegger, Aschau 56 

zur 30jährigen Hochzeit 

Fr./Hr. Aloisia und Franz Haaser  

 

zur 25jährigen Hochzeit 

Fr./Hr. Maria und Franz Ender  

Fr./Hr. Agnes und Rudolf Arzberger  

Fr./Hr. Anna und Walter Haaser  

zur Hochzeit 

Fr. Petra Arzberger und  Hr. Meßner Andreas 

zur 50jährigen Hochzeit 

Fr./Hr. Amalia und Hubert Lengauer 

Fr./Hr. Maria und Josef Neuhauser  

Tolle Erfolge von Brandenberger Musikschülerinnen! 

Von 06. bis 15. März 2008 fand in Kufstein der Landesmusikwettbewerb „Prima la Musica“ von Tirol und Südtirol statt.  
Drei Schülerinnen aus Brandenberg nahmen an diesem hochrangigen Wettbewerb teil und verbuchten tolle Erfolge: 

OLIVIA NEUHAUSER nahm mit 2 Instrumenten teil und erzielte in der  

Kategorie Harfe den 1. Preis mit ausgezeichnetem Erfolg und in der  

Kategorie Kontrabass den 1. Preis mit sehr gutem Erfolg. 

MICHAELA LENGAUER erzielte in der  

Kategorie Harfe den 1. Preis mit ausgezeichnetem Erfolg. 

THERESA ROHREGGER erzielte in der  

Kategorie Harfe den 1. Preis mit sehr gutem Erfolg. 

Michaela Lengauer und Olivia Neuhauser erspielten die Zulassung  
zum Bundeswettbewerb in Innsbruck! 

Die Gemeinde Brandenberg gratuliert recht herzlich  

zu diesen hervorragenden Leistungen!  
Michaela Lengauer, Theresa Rohregger und 

Olivia Neuhauser mit LR Dr. Erwin Koler. 

 


